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...die Ar​beits​wei​se der Na​tur​wis​sen​schaftler?
Die Phy​sik ist die Wis​sen​schaft, die sich mit Vor​gän​gen und Er​schei​nun​gen in der Na​tur be​schäftigt. 
An An​fang phy​si​ka​li​scher For​schung steht oft eine Beobachtung, eine Frage, ein Problem
Zu die​sem wird eine Vermutung (Fachbegriff: Hypothese) auf​ge​stellt.
Um zu über​prü​fen, ob die​se mit der Wirk​lich​keit ver​ein​bar ist, be​nö​tigt man - weil in kei​ner
Na​tur​wis​sen​schaft ein Prob​lem al​lein durch Nach​den​ken ge​löst wird - ein Experiment.
Bei der Durch​füh​rung des Ex​pe​ri​ments wer​den Beobachtungen und meist auch Messungen
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ge​macht, die ei​ner sorg​fäl​tigen, kri​tischen Auswertung un​ter​zo​gen wer​den und (hoffent​lich) zu ei​nem Er​geb​nis füh​ren.
Heu​te ar​bei​tet die Phy​sik al​ler​dings meist so: Zu​erst wird eine The​o​rie ent​wi​ckelt und er​klärt, 
dann wird ein Ex​pe​ri​ment ge​plant und durch​ge​führt.
→ Be​obach​tung
Ein Ast biegt sich umso wei​ter nach un​ten, je schwe​rer der Vo​gel ist.
→  Ver​mu​tung
Wenn sich ein doppelt so schwerer Vo​gel da​rauf set​zt, biegt sich der Ast dop​pelt so weit nach un​ten
→  Ex​pe​ri​ment
Pla​nung: Wir er​set​zen den Ast durch eine Fe​der und die Vö​gel durch Mass​estü​cke mit je​weils 50g Mas​se. Si​cher​lich spielt es eine Rol​le, wo sich die “Vö​gel” auf den “Ast” set​zen. Also hän​gen wir die Mass​estü​cke im​mer an der glei​chen Stel​le an die Fe​der. Als Maß für die “Ver​bie​gung des As​tes” wäh​len wir die Stre​cke, um die das Ende der Fe​der vom un​be​las​te​ten Zu​stand aus bei ei​ner Be​las​tung nach un​ten geht.
Durch​füh​rung: Wir hän​gen erst ein Mass​estück, dann zwei Mass​estü​cke ... an die Fe​der und

mes​sen je​weils die “Ver​bie​gung”. → Mess​wer​te:

	An​zahl der Mass​estü​cke
	1
	2
	3
	4

	Ver​bie​gung 
	
	
	
	


→Aus​wer​tung 
	Masse in g
	
	
	
	

	Ver​bie​gung 
	
	
	
	

	
	
	
	
	


→Er​geb​nis:
Nur bei klei​nen Be​las​tun​gen (bis … g) ist die Ver​bie​gung di​rekt pro​por​ti​o​nal zur An​zahl der Mass​estü​cke.
Durch Änderung der Schriftfarbe in der Formatvorlage „schülertext“ können die Lösungen unsichtbar gemacht  werden.
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